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Paul ilhelm R a s s 
Bellmoor 

An die 

I 

LUtjensee, den 19. 

pol~tische ledergutmachuns 

.!:_n Bad 0 1 d e s 1 o e -
~!!r•4 Sonderhi~fe fUr ehemalige KZ.-Häftlinge. 

i 1946 

Unterzeichneter bittet um die von der 'litärregi rung fUr ehe­
mal1ge KZ.-Htiftlinge freigewordene Sonderzut•ilung von Lebens­
:n·ttil PP~ 
I.n Jahre 1937 wurde ic.h von der G stapo in Duisburg in Dortmun.d 
verhaftet. Bin seit 1925 tglied der SPD. Durch Verlagerung 
unserer Parteikassen nach Bolland (Utreoht) wurde ioh geschnappt 
und wegen Deyiesenverbrechen, Veräohtllohmaohupg der Reichsre-
gierung in dem Hochverratsprozess verwickelt und am ;. Juni 1937~ ~ ·~/ 
wegen obengenannten Deli ten verl aftet...;:si~ ... ~~ ......... """~~~/ 
Vom~. un1 1937 bis 3· Juni 1939 ~m Arbeits~uchthillr~ma-
land~ Läger 4 und ager 1. von Juni 1937 b1a z 19 0 im KZ.Lager 
Dachau. Vom ··rz 1940 bis Juni 1940 im La er Buchenvalde. Von 
Juni 1940 b1 ovember 1940 im Lager Oranlenburg-Saohaenhausen• 
vo November 40 bis 1. APri 1 1942 in Lager eue.ngarame bei Harn-
bur • Vom 1. April 1942 bis -r:-Qj('töber 1942 in Vol.lts.ltraftwagen­
wer Faltersleben bei Jannover. Von OX.tober 42 bis;. ugust 44 
im K.Z.-Lager Oranienburg-Sach• eru1ausen. Von 3. ugust 44 bis 
2. ai 45 vonder ommando 'anpfgruppe Dirlewan er zu Parti a~en­
einsatz in Mink Qnd Warsclau. von &merikani. ohen Truppen 
am 2. 5. 1945 in Fre heit gesetzt. 
Bemerken möchte ich, dass ich während meiner Daohau, .Buob8nwal­
de und Sachsenhau en P 'z~it auf Grund de Deyiesenverbreohens 
al B.v. se-Uhrt wurde. Lin e Hand gelähmt, ~i~e F~r enbein 
durch ehe .en und weitere leörperllche ebreo!len. 
Zeu en, einz ~ennholz, Bargteheide, ielmut ietz, Bargte!eide, 
Otto ohröder, 'rittau und weitere. 
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Homitee ehemafiger ptliti:;cher Gefangene' 
des Kreiaes StorOJarn 

Bar~i~e 

Paul Wilh. R a e e, 
LütJeheee-Bollmoor. 

Lüt~eneee,den 5.September 1g~. 

An den 
Kreie-Sonderhilfeeueechuee 
für Hilfele1etungen an :frühere 
Häftlinge d r Konz ntrat1oneläger 
dee Kreteee Stormarn, 
B a d 0 } d • e l o e 

Lu n ~..J r ..... ~ . , l 
e~:1 Oid P !>lo•, 

- 9 5r.r •~·~ 6 

2 

In ~widerung Ihree Sohreibene vom 6.7.46 betr. meinee Antragee vom 19.5. 

1946 habe ich :folgendes auszuführen: 

Meine E1nwe1eung ~n verschiedene Konzentrattoneläger Deutachlande wie 

Dachsu, Buchenwalde, Sacheenheueen, Neuengemme, Fallareleben pp. waren 

lediglich aufgrund meiner poli t1 eehen Zugehörigkai t ale sm - Mitglied 

s e i t 1925. Di mi:r von Ihnen vorgeha ltenen Dev1 sen- Ve·rbrechen als Krimi ­

nell vorz w~e~r :f'f->11 1 iet :für mich al i m KZ zum Xrti p"'l geecljl ·~Hl9r'l u d 

geschossenen keine angenehme llitteilung. Dae von Ihnen mir vorgeworfene 

k r 1 m 1 n • l l D V 1. n - V r b :r c h e n handelt eich 

um folgendes: 
Die Parteigelder der bald sämtlichen Parteik&esen d e R~ 

gebietee wurden von mir über den Kurierweg ohne Anmeldung der Register­

mark nach Holland, Soheveningen und Uetrecht verlagert,um eie vor den 

Spitzbuben dee dritten Reichee in Sicherheit zu bringen. Die von Ihnen 

weiter nooh angeführten Strafen eind 1925 Diebstahl politischer Dokumente 

z.zt. der Hindenburg-Wahl , 2. fahrläseige Körperverletzung mit tödlichem 

Ausgang, 3. wiesentlieh taleehe Anschuldigung hoher politischer Bonzen, 

4. dto. und verschiedene andere. Die M1l.Gov.Det.5ol i n Bad Old eloe , 

u:Ull n tr., o. l .... . Harr s hat meine Pereon aufgrund meiner Lagerzeit gewie-

8 nhaft geprüft und kann Ihnen u~er meine Angaoen genaueste Bestätigung 

g ~ n. Die Foreign Secret Service - Kriminal-Department II, Spez. in Ham­

burg,Deutecher Ring, wofür ich arbeite in einigen Grasevorgängen können 

Ihnen weiterhin u~er meine Person Auskunft geben. Vber meine Lagertätig­

keit Neuengamme, Sachsenhausen pp. erlaube ich mir, Ihnen einige Leumunde 

beecheinigung~n an tändi ger KZ-KBmeraden beizufügen. Daraus areeben Sie, 

daee meine Lagerzeit eine mustergültig hilfebereite und anständige war. 
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Trotzdem iah zur Zeit aufgrund meiner ••rvenverletzung, welche iah mir 

im Lager zugezogen habe, fürchterl1ohen Kohldampf verspüre, will 1ah 

aber lieber auf eine Zuwendung verzichten, welcho naah Almosen aus­

sieht. Dieser Grundsatz ist mtr währond m i ner ganzon Lagerzeit auch 

heut noch treu geblieben. 

Verzichten möchte ich aber nicht auf Zuwendungen, wo ich rechtlichen 

Anspruch drauf habe, was in diesem Falle zutrifft. Alte Parteimitglieder 

der NSDAP wie z,~sp. Ahrens, Trittau, Vorburgstrasse, nebst ~efrau und 

sonstigen Familienanhang als politienha geachäd1gt zu führen, da der 
I ( 

Sohn _ des Herrn Ahrens ,,nationalso ~1alist vom Saheitel bis zur Sohle, au:f-

grund seiner e1genAn Dmqr.l1e'1 t. sn zum Tode verurteilt wur.de, den Schutz ,. 

Komitees eh~al1ger politischer Gefangener gentesst usw., &kaxakt•xtxt .. t 

iat mtr vollkommen unverständlich. Da ich in ca. 3 Wochen an einer Ner­

vennaht operiert werde, möcht~ ~oh diese Zuwendungen, di e mir zuzustehen 

haben, noch zu d1 eem Zeitpunkte erhalten um meinen Körper mit diesen 

Zuwendungen zu stärken und dürfte eine sofortige Erledigung am Platze 

eein. 

Anla. e: 2 Le\.unundez ue;nie s ... ~{~) 
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/. Abeohrift' 3 
_______ _. ........... ,.. ..... _ 

L U KU N D S Z E t1 G N I S I 

Onterze1obneter erkl'' · t hiermit an E1deeetatt liber die nachatebenden 
Angaben die volle Wahrheit zu 1 gen 1 loh b1n m1r bewueet 1m Mlchtfalle 
mit einer Beetr fung rechnen zu müaeen. 
leb w eel t II36-U~45 1n vereoh1edenen K.l. L'· er Deut chlanda. So 
u. • in Dach u, Bmchenwalde-Saoheanh ueen-Beuengamme-p.p.ale pol1t1eh 
H .. tl1ng.l940 1 rnta ioh R ee S.n S obenh ueen kennen und wir gingen 
ausamm n nach Neuengamme aum Aufbau dae ~rs.Rasa h&tt dort une1g n 
nützig und immer bilfab•reit den K aden gehol:f'en.D wir keine 
ärztliche Hilfe hatt n war n wir Lagerine eeen uf une aelbet ngewie• 
aen. so hatt RASS die er ten Blinddarm, ip en ell u~d andere 
Opir t1onen durchgeführt mit einem R ai e r und Qnd ._ ehelf•· 
m1tt ln R •• iat Ingenieur b r kein s • Trotzdem h tte er kein 
Tode f' •le zu verzeichn n,d 11 e ine Oper tionen ihm glückt n. 
o h tt ee R • beider gerführ g durcbge etzt.dae 1m Laufe der 

z 1t in R vier gen.m1gt wurd • Di• nöt 1g n In tr,umante u.a.w. 
hatt Raea gröeetenteile • lb t be oll Cft. 
Der H upteoharfUhrer Matusoh ok au B oh 
wurde von Raee mit einigen rad pel 
geaohl en 1d Kolbentod an diesem 
Gewieaen h tte. ei den r ten Rue entr ne ort de 1941 bracht~ 
Lager ri'fphua ua und d1e uhr. a von 1t n der L gerführung niohtsxa 
unternommen wurde de Typhusherd zu bek .. pf4Nl.h tt Rase unter · nae~zun 
se:\ne Eignen Lebell mit noch tni en amer d n wo uch 1chn augehor­
t e mit ller ergie die Ep d ie bakäm ft. 1r v rd en ea R ea 
und noon einigen amerad n d ea wir noch am Leben sind. 
April 1942 cingen wt.r m1 t o • 6 0 y·· ner zum Volkakr twerk n eh 
B ller.eleben.Uns r Unt rkunft rwn Luftschutzbunker ohne :Be und 
Entliit'tung. lr waren oft d n et1ckungetod uageeetat • aoh 
wir einige Tode h tten 1h tt R •• ee fert1 • gebr oht.dase wir 1n 
ein1ge••••n vernUftig n Unt rkunftar··um n unt•rpbr oht wurd n. 
Dafür erhielt Raae 100 took ohl .• e w 1 t r eine l · gere Areatatr fe. 

RASS ist ln guter Kmner d und gebe 1hm gerne d1eae cl··-
runc wofür ioh voll ein teh • 

Eigenhändige Unt raohl'ift 

Bamburg den 12. 2 • .1946 

gez. . R 0 WU S 0 H 
geb. 4,8.llo2 in Dreaden 

lnetall t ur u.Rohrleeer 

(Original~ einzusehen bei Herrn 
Dr.Oekar Höwe,Rechteenwalt, Hamburg 36, 
Ka1eer-Wilhelmetr.47) 
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LEU UlfD "BESOliJs:i.N 1 u • 
----~--~--~--~------~---------~---------·------~ Iob tt.d •• die n chat h nd n gab n über 

den r.I036~ul • Raaa ue Eeeen ebürtlg 
.d r vollen Wahrhel t ente oben und bin mir bewueetlm. "I lle dle Unw 
he1t gea gt su haben,mlt einer beaondere atr.ngen Ex plarlaoben Str 
bedacht zu werden. .... 
Ich war vom 16. 10.1939-12. 12.1944 1n der Strafaaa;at*le des K.z. 

gerB S.chenhauean-Qranieenburg unt r der Häftlingenummer 20828 
in H tt.Zu meiner Zelt befand eich auch der Häftling R e tm dort. 
Lac er.Ee iet mlr bek nnt,d a e auch in anderen Lägarn,lJ'ia D hau 
»uchenw ldepp.e1ngee eeen i t. 
Rae hatte &la Leiter einer von den polltlechen Häftling n& dea g re 
aufgesogenen •aoten Hilfe• lehr viel durch Verfolgungen zu leiden. 
Speziell die V Vertrauensleute der geheimen St atapoliz 1,n 11oh dla 
Häf'tllnge Rudolf liarz ue Graz, Samuel Kuhnke ua uppert l,Her ert 
Volk aua Bern u,Kurt "Beter ua »erlln,und der n Helferabelter,dle loh 
alle n hmh ft m oben k n,m chten J gd auf Ra••· lne onderko 1ea1on 
der St po ,unter Leitung dea S S B uptetur übrer und imln lrat, 

win »rand t ue Kecklenburg, sowie der St pobe t n Or ann Borda eh 
und Pfpotsner eetsten allee dran ,den Schwarzeendungen uf die Spur zu 
kommen,dle 1n der H upta ehe von ••• aus get''tigt wurden.Mlt Hilfe 
d1eaee" Güterloher Sender•• genannten O.r te,peilte R •• unt r Lebena-
get RUS ,ENGLAND, RANKR OH an.Raae der aeit 1926 ktivea :P.U 
Mitglied iet h t eich uaaerd durch eeine uneig nnüt 1 Bilfab r t• 
aoh !t su Gunaten der Körper~hen und In~ li4en und Tbc.- r ken 
H'ftl1nge dea gereerhebliche Symp th1en erworben und h ~~loh ~on 

llem mir bekannten Häftlingen d aa I.ger nur Outea i.t"ber ihn gehört. 
Durch aeine San1tätert't1g elt uf den Schonungablocka, in denen die 

anken 1 gen, gewann Ra•• oft ein n ia~li in Lieten, ue denen dle 
Absichtder g r ührung zu ereehen w r bezU lieh gewiaa r r1 o nd 
do und Gaav reuche.Ee m d r loht über ri•ben eeinl eo loh beb 
pte,daaa ihm m,hrere JOO Tod.- d14 1 b v rd en.loh h be 
von Kon. ept. 1943 b1 Dea.l 44 f' lnt reeeen de1 Relcha r1m1n 1 t 
Berl1n J.B V-Kann gearbe1tet,wobe1 loh mit aaa 1n n" ere ~ ungen 
kam,. oh d Zua enbruch Deutachl de IChrieb loh ut Aufforderung 
der K1l1t' reg1eruac für: 
Yaa(Horeign eeeret aervioe) bur • •• Br unachweit,Oehei ~te11un 
010 Hamburg G ebeimabteilung :Sr unechweig ,und el t Jan. 1946 tür 
dae engl.H uptquart 1er 1n ad Oehnh uaen~ 
Irgendw lohe Auakünft über mic 1 und meine Gl ubwürdigke1 t können 
Jederzeit lngeholt werden bei: 
c :pt. reyl.Art.J .J .H ,K._,or J,. :a:. o r o •• b y,2,.Lt.Interpret 
.o. G l a • a,War Orlmee lnveatic tion Team,Polatt eh te r.3 by •• 

OiO ( Ir. y ot the Rhine , oder bel Herrn 
Staa ~. ~u tisgeb 'ude Z1.366, 
tür i'fo-111. -r ~ r c ung 1n einem S Oroaavor• 
canc • • m ehe. 
Herrn Raaa wünache ich für die Zukunft llea Gute~ 

gez.. Elganh · di • Un terechr1tt 

Ing. A plrant E r w 1 n 

• 
(Originale einzueehen bei Herrn Dr,Oekar Höwe, 
Rechteanwalt,Hamburg 36,Ka1aer-W1lh lmetr.47) 
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I) 
Ereis- Bonderhiltsaussohuss 
'(tur B11fsle1stungen an · trfthere 
~t11n~ d1r XOnzentration~läger) 
4 406 - Rg. _Hi• • - , · · 

1.. 

Bad Oldcsloe, d~n 12. Okt. 1946 
Xö.u.igstr. 32 

·~ 

:!. • ) Herrn 
lfilhelm~Rass 

. 

. ) 

(24) LUtjenaee - Bellmoor 
Xreis Storeern . 

ÄL11' Ihr Schreiben ~om 5~ 9. 1946 wird Ihnen .aitgeteilt, daaa 
ke1ne Veranlasswng sur Aenderllng des Beschlusses •om 6. 7. 1946 

~egeb~n ist. , 

Ausserdem ist der An~rag verspäte~ eina&reioht. 
u dnn Akten • 

' ' gez. ~r. Goldsohmidt, 
: - Burgerm. Ahiens, 

!radowsky, ' 

"' Beglallbigta 

Vorsits•.nder, 
Beisitzer, 
Beisitzer, 

fUhr er 
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